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Geleitwort 

Während der Gesamtbewertung im HGB-System nur eine untergeordnete Bedeutung bei-
gemessen wird, nimmt sie im IFRS-Regelwerk eine wesentlich wichtigere Stellung ein. Die-
ses Bilanzierungssystem ist stärker auf den zukünftigen Nutzen von Sachgesamtheiten ausge-
richtet. Ferner erfordert der im IFRS-Regelwerk dominierende Wertmaßstab des fair value 
häufig eine Gesamtbewertung. Da der Wertmaßstab des fair value verstärkt auf den Barwert 
des zukünftigen Nutzens abstellt, ist es auch hier konsequent – ja sozusagen systemimma-
nent –, dass die Verfahren der Unternehmensbewertung verstärkt Einzug in den Einzel- und 
Konzernabschluss halten. Detaillierte Normen zur Unternehmensbewertung sind aber weder 
im geltenden Recht noch in dem am 12. Mai 2011 vom IASB veröffentlichten IFRS 13 ent-
halten. In der Literatur findet sich bislang keine Arbeit, die sich dieser Problematik umfassend 
annimmt. 

Um zu ergründen, in welcher Weise der bilanzierende Kaufmann das ihm bekannte, be-
triebswirtschaftliche Instrumentarium der Unternehmensbewertung an die IFRS-Normen an-
zupassen hat, hat Cassel eine Auslegungs- und Lückenfüllungsmethodik entwickelt und an-
gewendet, die dem Charakter der IFRS als Teil des europäischen Rechts Rechnung trägt. Der 
Verfasser fokussiert erstens, welche der aus der Betriebswirtschaft bekannten Verfahren der 
Unternehmensbewertung herangezogen werden können, um Sachgesamtheiten und Unter-
nehmen zum fair value zu bewerten. Darauf aufbauend begründet er theoretisch fundiert 
zweitens, welche Vorgaben der Bewerter zu achten hat, wenn er die grundsätzlich erlaubten 
Methoden anwendet. Cassel hat so das im geltenden und in IFRS 13 enthaltene Rahmenkon-
zept zur fair value-Bewertung von Unternehmen und Unternehmensanteilen weiter durch-
dacht und ein widerspruchsfreies System von Vorgaben für die zahlreichen Unternehmens-
bewertungsfälle abgeleitet. Die Arbeit leistet so einen ganz wesentlichen Beitrag zur inneren 
Geschlossenheit der fair value-Bewertungsvorschriften. Aufgrund der mannigfaltigen Anläs-
se, in denen Unternehmen oder Unternehmensanteile zum beizulegenden Zeitwert zu bewer-
ten sind, ist die Arbeit auch von großem praktischen Nutzen. 

All jenen, die sich um ein tieferes Verständnis der fair value-Bewertungsvorschriften im 
Allgemeinen und der Unternehmensbewertung zum fair value im Speziellen bemühen, ge-
währt die Arbeit von Cassel wertvolle Einsichten. Ich wünsche der vorliegenden Veröffentli-
chung, dass sie die wissenschafltiche Diskussion nachhaltig beeinflussen wird, und zweifele 
nicht daran, dass sich die von Cassel vorlegte Arbeit als wegweisendes Grundlagenwerk er-
weisen wird. 

Prof. Dr. Karlheinz Küting 

 



 

Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2011/2012 von der rechts- und wirt-
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Ich danke meinem verehrten Doktorvater, Herrn Prof. Dr. Karlheinz Küting, für die Be-
treuung meines Promotionsvorhabens und die umfassende Ausbildung, die ich an seinem 
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